
Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/11 79 

Ausgabedatum: 8-5-2018 Version : 1.0 

ABSCHNITT 1: Bezeichnun des Stoffs beziehun sweise des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 

Produktform 

Produktname 

Sprühflasche 

Gemisch 

 

Aerosol 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Hauptverwendungskategorie Industriell, Gewerbliche Nutzung 

Verwendung des Stoffes/des Gemischs Klebstoffe, Bindemittel 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Information vorhanden. 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

 

 
 

 
 

1.4. Notrufnummer 

Land Organisation/Firma Anschrift 

Deutschland Giftnotruf München lsmaninger Straße 22 

Toxikologische Abteilung der II. Med . 81675 München 

Klinik und Pol ikl inik rechts der lsar der 
Technischen Universität München 

Deutschland Giftnotruf der Charite Hindenburgdamm 30 

CBF , Haus VIII (Wirtschaftgebäude), UG 12203 Berlin 

Notrufnummer Anmerkung 

+49 (0) 89 19240 

+49 (0) 30 19240 

ABSGHNITT 2: Mö ltche Gefähren ··- · · - · · ..,.. · .. - ··- ·7' .; ·~ ,;..--:.· .. 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229 

Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315 

Schwere Augenschädigung/-reizung, H319 
Kategorie 2 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige H336 
Exposition). Kategorie 3, betäubende 
Wirkungen 
Aspirationsgefahr, Kategorie 1 H304 

Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 H400 

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie H41 0 
1 

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16 

Schäd liche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. Extrem entzündbares Aerosol. Verursacht schwere Augenreizung. Verursacht 
Hautreizungen. Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. Kann bei 
Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

Gefahrenpiktogramme (CLP) 

Signalwort (CLP) 

8-5-2018 

GHS02 

Gefahr 

DE (Deutsch) 

GHS07 GHSOB GHS09 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

Gefährliche Bestandteile 

Gefahrenhinweise (CLP) 

Sicherheitshinweise (CLP) 

2.3. Sonstige Gefahren 

Aceton: Cyclohexan 

H222 - Extrem entzündbares Aerosol. 
H229 - Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
H304 - Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein . 
H315- Verursacht Hautreizungen. 
H319 -Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
H41 0 - Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

P210- Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P211 -Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. 
P251 -Nicht durchstechen oder verbrennen , auch nicht nach Gebrauch. 
P301+P310+P331 -BEl VERSCHLUCKEN: Sofort Arzt, GIFTINFORMATIONSZENTRUM 
anrufen. KEIN Erbrechen herbeiführen. 
P41 O+P412 -Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 'C aussetzen. 
P501 - Inhalt und Behälter autorisierter Abfallentsorgungsanlage zuführen. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung , Annex XIII. 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzun /An abeQ zu Bestandteilen · · · ' -.';!-~ •· . :;.. 
3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name 

Aceton 

Cyclohexan 

Naphtha (Petroleum), Hydrotreated Light, <0.1 % Benzene 
(Anmerkung P) 

Hexan 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name 
Hexan 

I Produktidentlfikator 

(CAS-Nr.) 67-64-1 
(EG-Nr.) 200-662-2 
(EG lndex-Nr. ) 606-001-00-8 
(REACH-Nr) 01-2119471330-49 

(CAS-Nr. ) 110-82-7 
(EG-Nr. ) 203-806-2 
(EG lndex-Nr.) 601-017-00-1 
(REACH-Nr) 01-2119463273-41 

(CAS-Nr.) 64742-49-0 
(EG-Nr.) 265-151-9 
(EG lndex-Nr.) 649-328-00-1 
(REACH-Nr) 01-2119475133-43 

(CAS-Nr.) 110-54-3 
(EG-Nr.) 203-777-6 
(EG lndex-Nr.) 601-037-00-0 
(REACH-Nr) 01-2119480412-44 

Produktidentifikator 
(CAS-Nr. ) 110-54-3 
(EG-Nr.) 203-777-6 
(EG lndex-Nr.) 601-037-00-0 
(REACH-N r) 01-2119480412-44 

Konz. Einstufung gemäß 
(%w/w) Verordnung (EG) Nr. 

1272/2008 [CLP] 
einschließlich 
Änderungsverordnung (EU) 
2016/1179 

10-30 Flam. Liq . 2, H225 
Eye lrrit. 2, H319 
STOT SE 3, H336 

10-30 Flam. Liq. 2, H225 
Asp. Tox. 1, H304 
Skin lrrit. 2, H315 
STOT SE 3, H336 
Aquatic Acute 1, H400 
Aquatic Chronic 1, H41 0 

5-20 Flam. Liq. 2 , H225 
Skin lrrit. 2, H315 
Muta. Not classified 
Gare. Not classified 
STOT SE 3, H336 
Asp. Tox. 1, H304 
Aquatic Chronic 2, H411 

0,1-3 Flam. Liq. 2, H225 
Repr. 2, H361f 
Asp. Tox. 1, H304 
STOT RE 2, H373 
Skin lrrit. 2, H315 
STOT SE 3, H336 
Aquatic Chronic 2, H411 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 
(C >= 5) STOT RE 2, H373 

Anmerkung P: Die Einstufung als karzinogen oder keimzellmutagen ist nicht zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass der Stoff weniger 
als 0,1 Gewichtsprozent Benzol (Einecs-Nr. 200-753-7) enthält. Ist der Stoff nicht als karzinogen eingestuft, so sind zumindest die 
Sicherheitshinweise (P1 02-)P260-P262- P301 + P31 O-P331 anzuwenden. Diese Anmerkung gilt nur für bestimmte komplexe Ölderivate in Teil 3 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen · · · - · · · . . · · · · · . : ·· · -
4.1 . Beschreibung dar Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken 

Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen 
(wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 

Husten. Einatmen von Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen lassen. 

Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit viel Wasser abwaschen. Bei 
Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Sofort mit viel Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 
entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltenden Schmerzen oder Rötung, ärztliche Hilfe 
herbeiholen. 

Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 
einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt 

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken 

Atemnot. 

Reizung. Wiederholler Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen . 

Augenreizung. 

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung :' ·. · · . - · 
5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel 

Ungeeignete Löschmittel 

: Schaum. Trockenlöschpulver. Kohlendioxid. 

: Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr Extrem entzündbares Aerosol. 

Explosionsgefahr 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen 

Schutz bei der Brandbekämpfung 

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

Kohlenmonoxid. Organische Verbindungen. 

Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Beim 
Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen . Eindringen von Löschwasser in 
die Umwelt vermeiden (verhindern). KEINE Brandbekämpfung, wenn das Feuer explosive 
Stoffe/Gemische/Erzeugnisse erreicht. 

Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 
betreten. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichti ter Freisetzun ··: · · . · · ~- · · . i,o;!-i.:. • · · • 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Notfallmaßnahmen 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung 

Notfallmaßnahmen 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Nicht offenem Feuer aussetzen. Rauchverbot. Wenn möglich , ohne unnötiges Risiko von der 
Brandstelle entfernen. Zündquellen entfernen. 

Unbeteiligte Personen evakuieren. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden . 
Einatmen von Dampf, Nebel vermeiden. 

Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten. 

Umgebung belüften . 

Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern . Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 
Behörden zu benachrichtigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Verschüttete Mengen aufnehmen. Zur Rückhaltung 

Reinigungsverfahren Verunreinigten Bereich lüften. Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit inerten Feststoffen 
wie Tonerde oder Kieselgur aufsaugen. 

Sonstige Angaben Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Expos ition/Persönliche Schutzausrüstung". Für die Beseitigung der 
Reinigungsabfälle siehe Abschnitt 13. 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

ABSOHNITI 7: Handhabun und La erun · · .. 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten Nicht durchstechen oder verbrennen , auch nicht nach Gebrauch. Entleerte Behältern vorsichtig 
behandeln; zurückbleibende Dämpfe sind entzündbar. Gefährlicher Abfall wegen möglicher 
Explosionsgefahr. 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hygienemaßnahmen 

Prozessbereich mit guter Be- und Entlüftung ausstatten um die Bildung von Dämpfen zu 
vermeiden. Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. Einatmen von Dampf, 
Nebel vermeiden. Keine offenen Flammen oder Funken. Nicht rauchen. Nur funkenfreies 
Werkzeug verwenden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Persönliche 
Schutzausrüstung tragen. 

Bei Gebrauch nicht essen , trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die 
Hände waschen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 

7.2 . Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkelten 

Technische Maßnahmen 

Lagerbedingungen 

Wärme- oder Zündquellen 

Es sollten geeignete Erdungsmethoden angewendet werden, um eine elektrostatische 
Aufladung zu vermeiden. Luftspalt zwischen Stapeln/Paletten lassen. Geltende Vorschriften 
über die Entsorgung beachten. 

Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. Nicht Temperaturen 
über 50 ' C/122 'F aussetzen. An einem brandsieheran Ort aufbewahren. Von Zündquellen 
fernhalten. Behälter dicht verschlossen halten. Unter Verschluss aufbewahren. 

Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Information vorhanden . 

ABSCHNITT 8: Be renzuri und Oberwachun der Ex osition/Persönliche Schutzausrüstun en 
8.1 . Zu überwachende Parameter 

Aceton (67-64-1) 
EU Lokale Bezeichnung Acetone 

EU IOELV TWA (mg/m') 1210 mg/m' 

EU IOELV TWA (ppm) 500 ppm 

EU Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC 

Deutschland Lokale Bezeichnung Aceton 

Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m') 1200 mglm' 
Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 500 ppm 

Deutschland TRGS 900 Spitzenbegrenzung 2(1) 

Deutschland Anmerkung (TRGS 900) AGS;DFG;EU;Y 

Deutschland Rechtlicher Bezug (TRGS900) TRGS900 

Cyclohexan (11 0-82-7) 
EU Lokale Bezeichnung Cyclohexane 

EU IOELV TWA (mg/m') 700 mglm' 
EU IOELV TWA (ppm) 200 ppm 

EU Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2006/15/EC 

Deutschland Lokale Bezeichnung Cyclohexan 

Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m') 700 mg/m3 

Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 200 ppm 

Deutschland TRGS 900 Spitzenbegrenzung 4(11) 

Deutschland Anmerkung (TRGS 900) DFG;EU 

Deutschland Rechtlicher Bezug (TRGS900) TRGS900 

Hexan (11 0-54-3) 
EU Lokale Bezeichnung n-Hexane 

EU IOELV TWA (mg/m') 72 mglm' 
EU IOELV TWA (ppm) 20 ppm 

EU Rechtlicher Bezug COMMISSION DIRECTIVE 2006/15/EC 

Deutschland Lokale Bezeichnung n-Hexan 

Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m') 180 mg/m' 

Deutschland TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (ppm) 50 ppm 

Deutschland TRGS 900 Spitzenbegrenzung 8(11) 

Deutschland Anmerkung (TRGS 900) DFG;EU;Y 

Deutschland Rechtlicher Bezug (TRGS900) TRGS900 

8-5-2018 OE (Deutsch) 4/11 

I 

Hilfe
Schreibmaschinentext
Sprühkleber  Edicoll HIGH

Hilfe
Schreibmaschinentext
Art.-Nr. 223106



Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für örtliche Absaugung oder allgemeine Raumentlüftung sorgen , um Staub- und/oder Dampfkonzentrationen so gering wie möglich zu halten. 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Schutzanzug. Handschuhe. Sicherheitsbrille. 

Handschutz: 

Geeignete chemikalienbeständige Handschuhe tragen. Chemikalienfeste Handschuhe (gemäß NF EN 374 oder entsprechender Norm). 

Typ Material Permaation Dicke (mm) Durchdringung 

Handschuhe Nitrilkautschuk (NBR) 6 (> 480 Minuten) >0.11 

Augenschutz: 

Schutzbrille oder Sicherheitsgläser 

Typ Verwendung Kennzeichnungen 

Sicherheitsschutzbrille Tropfen 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen . CEN : EN 340 ; EN 369; EN 465 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen . EN 143 

Persönliche Schutzausrüstung- Symbol(e) : 

Sonstige Angaben: 

Während der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen . 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Ei enschafteQ 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalfschen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand 

Aussehen 

Farbe 

Geruch 

Geruchsschwelle 

pH-Wert 

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) 

Schmelzpunkt 

Gefrierpunkt 

Siedepunkt 

Flammpunkt 

Selbstentzündungstemperatur 

Zersetzungstemperatur 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) 

Dampfdruck 

Relative Dampfdichte bei 20 ·c 
Relative Dichte 

Löslichkeit 

Log Pow 

Viskosität, kinematisch 

Viskosität, dynamisch 

Explosive Eigenschaften 

Brandfördernde Eigenschaften 

8-5-201 8 

Flüssigkeit 

Aerosol. Flüssigkeit unter Druck. 

Keine Daten verfügbar. 

Charakteristisch . 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

-17 ·c 
Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Extrem entzündbares Aerosol . 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Mäßig wasserlöslich. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Keine Daten verfügbar. 

Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

Keine Daten verfügbar. 

OE (Deutsch) 

Norm 

EN 166 

Norm 

EN 374 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfügbar. 

9.2. Sonstige Angaben 

Keine weiteren Information vorhanden. 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reak~ivität · ·.·· ·. ·' ' · ··~'"•' · · ·. ~... ·. · · . ·. ·-. ··:~ 

10.1 . Reaktivität 

Extrem entzündbares Aerosol. Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

1 0.2. Chemische Stabilität 

Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Nicht festgelegt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Kontakt mit heißen Oberflächen vermeiden. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Zündquellen entfernen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Säuren. Starke Basen. Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Kann entzündbare Gase freisetzen. 

ABSCHNITT11:Toxikolo ischeAn aben .: .. ··~ :.."" ·-: · ·,~. ··• · '"' ·· · ._, : .. •:,.; ..,,, .. ,,, __ : ~~'· 

11 .1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität (Oral) Nicht eingestuft 

Akute Toxizität (Dermal) 

Akute Toxizität (inhalativ) 

Aceton (67-64-1) 
LD50 oral Ratte 

LD50 Dermal Kaninchen 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 

I Cyclohexan (110-82-7) 
LD50 oral Ratte 

LD50 oral 

LD50 Dermal Kaninchen 

LD50 dermal 

LC50 Inhalation Ratte (Staub/Nebel - mg/l/4h) 

Nicht eingestuft 

Nicht eingestuft 

> 5800 mg/kg 

7426 mg/kg 

76 mg/1!4h 

12705 mg/kg 

> 5000 mg/kg Körpergewicht 

> 2000 mg/kg 

> 2000 mg/kg Körpergewicht 

34 mg/114h 

Naphtha (Petroleum), Hydrotreated Light, <0.1% Benzene {647 42-49-0) 
LD50 oral Ratte 

LD50 Dermal Kaninchen 

Hexan (110-54-3) 
LD50 oral 

LD50 dermal 

LC50 Inhalation Ratte (Staub/Nebel- mg/l/4h) 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Keimzeii-Mutagenität 

Karzinogenität 

Reproduktionstoxizität 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

Aspirationsgefahr 

> 2000 mg/kg (Ratte) 

> 2000 mg/kg (Kaninchen) 

> 16000 mg/kg Körpergewicht 

> 2000 mg/kg Körpergewicht 

> 17600 mg/1 

Verursacht Hautreizungen. 

Verursacht schwere Augenreizung. 

Nicht eingestuft 

Nicht eingestuft 

Nicht eingestuft 

Nicht eingestuft 

Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

Nicht eingestuft 

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

Palty NC Hoge temperatuur contactspray 500 ml 
Sprühflasche Aerosol 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

ABSCHNITT 12: Umweltbezo ene An aben · ·· · · . · · · .· · ·' · 
1'2.1. Toxizität 

Ökologie -Allgemein 

Akute aquatische Toxizität 

Chronische aquatische Toxizität 

Sehr giftig für Wasserorganismen. Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Sehr giftig für Wasserorganismen. 

Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Aceton (67-64-1) 

LC50 Fische 1 5540 mg/1 (Oncorhynchus mykiss) 

EC50 Daphnia 1 > 23,5 mg/1 

EC50 72h algae 1 > 3400 mg/1 (Chlorella pyrenoidosa) 

Cyclohexan (11 0-82-7) 
LC50 Fische 1 4,53 mg/1 

EC50 Daphnia 1 0,9 mg/1 

EC50 andere Wasserorganismen 1 2,2 mg/1 waterflea 

EC50 andere Wasserorganismen 2 1,8 mg/1 

EC50 72h algae 1 304 mg/1 

Naphtha (Petroleum), Hydrotreated Light, <0.1% Benzene (64742-49-0) 

LC50 Fische 1 1 - 10 mg/1 (Pisces) 

Schwellenwert Algen 1 10 - 1 OO ,Aigae 

Hexan (11 0-54-3) 

LC50 Fische 1 2,5 mg/1 

EC50 andere Wasserorganismen 1 50 mg/1 waterflea 

12.2. Persistenz und Abbaubarkelt 

Naphtha (Petroleum)" Hydrotreated Light, <0.1% Benzene (64742-49-0) 
Persistenz und Abbaubarkeil Biologisch abbaubar im Wasser. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Palty NC Hoge temperatuur contactspray 500 ml 
Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich. 

I Aceton (67-64-1) 
Log Pow -0,24 

f Cyclohexan (11 0-82-7) 
Log Pow 34 

Naphtha (Petroleum), Hydrotreated Light, <0.1% Benzene (64742-49-0) 
LogPow 1 4-5,7 

Bioakkumulationspotenzial I Bioakkumulierbar. 

I Hexan (110-54-3) 
Log Pow 1 3,9 

12.4. Mobilität im Boden 

Naphtha (Petroleum), Hydrotreated Light, <0.1% Benzene (64742-49-0) 
Oberflächenspannung 0,022 N/m (20 'C) 

12 5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung .. 
----- -- --· -----~- ---- ~--~- --~ 

Palty NC Hoge temperatuur contactspray 500 ml 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Information vorhanden. 

ABSCHNITT13: HinweisezurEntsor un : · ·· .~ -. ... ·' ~- ,-··. . • ·f·~·:-~:· ,· .. ··'.'· 
13.1 . Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlungen für die Produkt-Nerpackung
Abfallentsorgung 

Zusätzliche Hinweise 

Ökologie - Abfallstoffe 

8-5-2018 

Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Behälter unter 
Druck. Nicht aufbrechen oder ausbrennen. 

Im Behälter können sich entzündbare Dämpfe bilden. Entleerte Behältern vorsichtig behandeln ; 
zurückbleibende Dämpfe sind entzündbar. 

Freisatzung in die Umwelt vermeiden. 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport · · · ·. . · <.·_, • ;· " 

Entsprechend den Anforderungen von ADR I RIO I IMDG I IATA I ADN 

ADR IMDG .-. IATA ' ADN . RIO · .;~ 

AEROSOLS, 
Erdölgase, fiüssig, Gase Petroleum gases, FLAMMABLE (CONTAINS 
aus der Erdölverarbeitung, liquefied , Petroleum gas, : Petroleum gases, 
[komplexe Kombination [A complex combination of liquefied, Petroleum gas, 
von Kohlenwasserstoffen , hydrocarbons produced by [A complex combination of 
hergestellt durch the distillation of crude oil. hydrocarbons produced by 
Destillation von Rohöl; lt consists of hydrocarbons the distillation of crude oil. 
besteht aus having carbon numbers lt consists of hydrocarbons 
Kohlenwasserstoffen mit predominantly in the range having carbon numbers 
Kohlenstoffzahlen of C3 through C7 and predominantly in the range 
vorwiegend im Bereich von boiling in the range of of C3 through C7 and 
C3 bis C7 mit einem approximately -40 •c to 80 boiling in the range of 
Siedebereich von etwa -40 ·c (-40 'F to 176 'F).]) approximately -40 ·c to 80 
·c bis 80 ' C]) ·c (-40 ' F to 176 ' F).]) 

UN 1950 1950 AEROSOLS UN 1950 AEROSOLS, 
(ENTHAEL T : Erdölgase, (CONTAINS; Petroleum FLAMMABLE (CONTAINS 
flüssig, Gase aus der gases, liquefied, ; Petroleum gases, 
Erdölverarbeitung, Petroleum gas, [A complex liquefied, Petroleum gas, 
[komplexe Kombination combination of [A complex combination of 
von Kohlenwasserstoffen, hydrocarbons produced by hydrocarbons produced by 
hergestellt durch the distillation of crude oil. the distillation of crude oil. 
Destillation von Rohöl; lt consists of hydrocarbons lt consists of hydrocarbons 
besteht aus having carbon numbers having carbon numbers 
Kohlenwasserstoffen mit predominantly in the range predominantly in the range 
Kohlenstoffzahlen of C3 through C7 and of C3 through C7 and 
vorwiegend im Bereich von boiling in the range of boiling in the range of 
C3 bis C7 mit einem approximately -40 ' C to 80 approximately -40 •c to 80 
Siedebereich von etwa -40 ·c (-40 ' F to 176 ' F).]), ·c (-40 'F to 176 ' F).]), 
·c bis 80 'C]), 2.1 . (D), 2.1 , MARINE 2.1 , ENVIRONMENTALL Y 
UMWELTGEFÄHRDEND POLLUTANTIENVIRONM HAZARDOUS 

ENTALL Y HAZARDOUS 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

- Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR) 

Sonderbestimmung (ADR) 

Begrenzte Mengen (ADR) 

Freigestellte Mengen (ADR) 

Verpackungsanweisungen (ADR) 

Sondervorschriften für die Verpackung (ADR) 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(ADR) 

Beförderungskategorie (ADR) 

Besondere Beförderungsbestimmungen 
Pakete (ADR) 

8-5-2018 

5F 

190, 327, 344, 625 

1L 

EO 
P207 

PP87, RR6, L2 

MP9 

2 

V14 

DE (Deutsch) 

DRUCKGASPACKUNGE DRUCKGASPACKUNGE 
N (ENTHAEL T ; N (ENTHAEL T ; 
Erdölgase, flüssig, Gase Erdölgase, flüssig, Gase 
aus der Erdölverarbeitung, aus der Erdölverarbeitung, 
[komplexe Kombination [komplexe Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, von Kohlenwasserstoffen , 
hergestellt durch hergestellt durch 
Destillation von Rohöl; Destillation von Rohöl; 
besteht aus besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich vorwiegend im Bereich 
von C3 bis C7 mit einem von C3 bis C7 mit einem 
Siedebereich von etwa -40 Siedebereich von etwa -40 
·c bis 80 ' C]) ·c bis 80 ' C]) 

UN 1950 UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGE DRUCKGASPACKUNGE 
N(ENTHAELT ; N (ENTHAEL T ; 
Erdölgase, flüssig, Gase Erdölgase, flüssig , Gase 
aus der Erdölverarbeitung, aus der Erdölverarbeitung, 
[komplexe Kombination [komplexe Kombination 
von Kohlenwasserstoffen, von Kohlenwasserstoffen, 
hergestellt durch hergestellt durch 
Destillation von Rohöl; Destillation von Rohöl; 
besteht aus besteht aus 
Kohlenwasserstoffen mit Kohlenwasserstoffen mit 
Kohlenstoffzahlen Kohlenstoffzahlen 
vorwiegend im Bereich vorwiegend im Bereich 
von C3 bis C7 mit einem von C3 bis C7 mit einem 
Siedebereich von etwa -40 Siedebereich von etwa -40 
·c bis 80 'C]), 2.1, ·c bis 80 'C]), 2.1, 
UMWELTGEFÄHRDEND UMWELTGEFÄHRDEND 

Ja 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschl ießlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1179 

Besondere Bestimmungen für die Beförderung -
Be-, Entladen und Handhabung (AOR) 

Besondere Beförderungs
/Betriebsbestimmungen (AOR) 

Tunnelbeschränkungscode (AOR) 

- Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMOG) 

Verpackungsanweisungen (IMOG) 

Sondervorschriften für die Verpackung (IMOG) 

EmS-Nr. (Brand) 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) 

Ladungskategorie (IMOG) 

Verstauung und Handhabung (IMOG) 

Trennung (IMOG) 

- Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) 

PCA begrenzte Mengen (IATA) 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) 

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) 

Max. PCA Nettomenge (IATA) 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) 

Max. CAO Nettomenge (lA TA) 

Sonderbestimmung (IATA) 

ERG-Code (IATA) 

- Binnenschiffstransport 

Klassifizierungscode (AON) 

Sonderbestimmung (AON) 

Begrenzte Mengen (AON) 

Freigestellte Mengen (AON) 

Erforderliche Ausrüstung (AON) 

Belüftung (AON) 

Anzah l blauer Kegel/Lichter (AON) 

- Bahntransport 

Sonderbestimmung (RIO) 

Begrenzte Mengen (RIO) 

Freigestellte Mengen (RIO) 

Verpackungsanweisungen (RIO) 

Sondervorschriften für die Verpackung (RIO) 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(RIO) 

Beförderungskategorie (RIO) 

Besondere Beförderungsbestimmungen 
Pakete (RIO) 

Besondere Bestimmungen für die Beförderung -
Be-, Entladen und Handhabung (RIO) 

Expressgut (RIO) 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RIO) 

CV9, CV12 

S2 

0 

63, 190, 277 , 327, 344 , 381 , 959 

P207, LP200 

PP87, L2 

F-0 

S-U 

Keine 

SW1, SW22 

SG69 

EO 

Y203 

30kgG 

203 

75kg 

203 

150kg 

A145 , A167, A802 

10L 

5F 

190, 327, 344 , 625 

1 L 

EO 

PP, EX, A 

VE01, VE04 

190, 327 , 344, 625 

1L 

EO 

P207, LP200 

PP87, RR6, L2 

MP9 

2 

W14 

CW9, CW12 

CE2 

23 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Obereinkommens und gemäß IBC-Code 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften -- ·· · · · · · ·, 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

Enthält keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschl ießlich Änderungsverordnung (EU ) 2016/1179 

Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO 111) : E1 Gewässergefährdend, Gefahrenkategorie Akut 1 oder Chronisch 1 

15.1 .2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 

Verweis auf AwSV 

WGK Anmerkung 

Wassergefährdungsklasse (WGK) 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 
1) 

Einstufung wassergefährdend auf Komponentenbasis nach Verwaltungsvorschrift 
wassergefährdender Stoffe (VwVwS) vom 27. Juli 2005 (Anhang 4) 

Störfaii-Verordnung- 12. BlmSchV Unterl iegt nicht der 12. BlmSchV (Bundes-lmmissionsschutzverordnung) (Störfaii-Verordnung) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Keine weiteren Information vorhanden . 

ABSCHNITT 16: Sonstige An aben · -··- ·~- ·· · --.. : .. · · · · -- ··. ·.. · ·.. : · 

Abkü rzungen und Akronyme : 

CLP 

REACH 

PBT 

vPvB 

ADR 

IATA 

IMDG 

RIO 

LC50 

LD50 

SDB 

CAS 

EG-nr 

EINECS 

Datenquellen 

Sonstige Angaben 

Verordnung zur Einstufung , Kennzeichnung und Verpackung ; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Verordnung zur Registrierung , Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff 

Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

Verband für den internationalen Lufttransport 

Gefahrgutvorschriften für den internationalen Seetransport 

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter 

Für 50 % einer Prüfpopulation tödliche Konzentration 

Für 50 % einer Prüfpopulation tödl iche Dosis (mediane letale Dosis) 

Sicherheitsdatenblatt 

CAS-Nummer (Chemical Abstracts Service) 

EINECS- en ELINCS-number 

European lnventory of Existing Commercial Substances 

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung 
(EU) 2016/1179. 

REACH Disclaimer: 
Die Daten basieren auf unserem aktuellen Kenntnisstand. Die Daten im SDB stimmen mit dem 
CSR überein , sofern die Informationen zum Zeitpunkt der Erstellung zur Verfügung standen 
(siehe Überarbeitungsdatum und Ausgabe). ABLEHNUNG DER HAFTUNG Wir haben die in 
diesem Datenblatt enthaltenen Informationen von Quellen bezogen , die wir für zuverlässig 
halten. Die Richtigkeit der ausdrücklichen oder konkludenten Information kann nicht 
gewährleistet werden . Die Bedingungen oder Methoden der Handhabung, Lagerung, 
Benutzung oder Entsorgung des Produkts entziehen sich unserer Kontrolle und eventuell auch 
unseren Kenntnissen . Aus diesen und anderen Gründen übernehmen wir keine Verantwortung 
und lehnen ausdrücklich Haftung für Verlust, Schaden oder Kosten ab, die aus der 
Handhabung, Lagerung , Verwendung oder Entsorgung des Produkts entstehen könnten oder 
damit in irgendeiner Weise verbunden sind . Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde für dieses 
Produkt erstellt und darf nur für dieses verwendet werden . Wird das Produkt als Bestandteil 
eines anderen Produkts verwendet, gelten die im Datenblatt angegebenen Informationen 
möglicherweise nicht. 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährd end , Kategorie 2 

Asp . Tax. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Carc. Not classified Karzinogenität Nicht klassifiziert 

Eye lrrit. 2 Schwere Augenschädigung/-reizung, Kategorie 2 

Flam. Liq . 2 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 2 

Muta. Not classified Keimzeii-Mutagenität Nicht klassifiziert 

Repr. 2 Reproduktionstoxizität, Kategorie 2 

Skin lrrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

H222 Extrem entzündbares Aerosol. 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
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Sicherheitsdatenblatt 
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2016/1 179 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein . 

H315 Verursacht Hautreizungen . 

H319 Verursacht schwere Augenreizung . 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederheiter Exposition . 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen . 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorgan ismen, mit langfristiger Wirkung . 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP] · 

Aerosol 1 

Skin lrrit. 2 

Eye lrrit. 2 

STOT SE 3 

Asp. Tox. 1 

Aquatic Acute 1 

Aquatic Chronic 1 

Sicherheitsdatenblatt gilt für Regionen 

 
 

 

SOS EU (REACH Annex II ) 

H222;H229 Auf der Basis von Prüfdaten 

H315 Berechnungsmethoden 

H319 Berechnungsmethoden 

H336 Berechnungsmethoden 

H304 Expertenurteil 

H400 Berechnungsmethoden 

H410 Berechnungsmethoden 

: OE - Deutschland 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine 
Garantie tar irgendeine spezifische Eigenschaff des Produktes ausgelegt werden 
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